
Sommerblitz in Neukirchen 

Keine Sommerpause für die Eichen – 
Blitzturnier in Neukirchen  
Stefan Ullmann, 23.07.2011 

Jahr für Jahr organisiert der 
Schachverein Neukirchen in der 
vermeintlich „schachlosen“ 
urlaubsbedingten Sommerpause 
sein zur Tradition gewordenes 
Blitzturnier. So auch dieses Jahr 
-und schon zum 12. Mal in 
Folge. 

An dieser Stelle sei Ulrich Popp 
und seinem Team für die vielen 
Jahre, in denen sie eines der 
wenigen Sommerturniere 
hervorragend organisierten, 
gedankt. 

Die Wetterlage war denkbar 
schlecht an dem 22.07.2011,  Siegertrio Gerd Schwier, Stefan Ullmann, Manfred Franz 
einem kühlen Freitagabend,  
den man eigentlich im Warmen  
im Kreise seiner Familie verbringen sollte. 

Nichtsdestotrotz fanden sich 20 motivierte Schachspieler aus unterschiedlichsten Vereinen 
im Sportlerheim in Neukirchen ein, um die Kräfte miteinander zu messen. Darunter 2 Eichen, 
Sommerturniersieger Dr. Günter Schmidt und der Seiffener Blitzturniersieger Stefan 
Ullmann, die Ihren Verein würdig vertreten wollten. Die Atmosphäre war angenehm und die 
Spielbedingungen turniergerecht. Beim Modus entschied man sich aufgrund der 
Teilnehmerzahl jeder gegen jeden und somit begannen 18 Uhr dann 19 spannende Runden.  

Der Auftakt von Günter war etwas durchwachsen - allerdings konnte er sich im Laufe des 
Turniers steigern und erreichte am Ende mit 13,5 / 19 einen soliden 4. Platz – einen halben 
Punkt mehr und ein Treppchenplatz wäre seins gewesen. Gründe - meiner Ansicht nach - 
der „Glücksbringer“ Blitz-Edith fehlte, auch wenn ich versucht habe, ihm den Rücken 
freizuhalten. Das nächste Blitzturnier kommt bestimmt und dann wird sicherlich die 
„Blitzmaschine“ wieder ganz oben stehen … 

Mein Turnierverlauf war überraschenderweise sehr erfreulich – nach einem 9 : 0 Start konnte 
ich unter anderem eine „Minirevanche“ zum Sommerturnier gegen Günter für mich 
entscheiden. Danach folgten einige Aussetzer – 2x Matt in einem Zug übersehen – was am 
Ende dennoch reichte um mit 16,5 / 19 den Turniersieg zu sichern. Meine Freude kannte 
keine Grenzen und lässt mich motiviert auf bald kommende Ereignisse blicken … 

Es war rundum ein schönes Turnier und die freundschaftliche Atmosphäre lässt hoffen, dass 
es nächstes Jahr eine Neuauflage gibt - mit hoffentlich noch mehr Spielern und noch mehr 
„Eichen“ … 

 

 


